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Mittendrin statt nur dabei: TONALi verteilt mit seinen zukunftsweisenden Programmen die Rollen von Publikum und Künstler:innen neu. Zudem ist die Institution vielfach ausgezeichnet, organisiert jährlich 120 Konzerte mit weltweit 30.000 Hörer:innen, verfügt über einen Förderverein, ein prominentes Künstler:innen-Netzwerk, einen eigenen Konzertsaal, ein Orchester, die PARTi App und ist Träger von Rhapsody in School. 




Fakten










TONALi im ZDF heute Journal







TONALi in der Elbphilharmonie 














Foto: Nekame Klasohm

























Wir stärken eine offene Gesellschaft freier und initiativer Menschen

Sei’ dabei … 







	




	


News











			
			




			06.03.2024

						OPUS KLASSIK School 2024: Schüler:innen werden erneut zur Jury für renommierten Musikpreis

				


			
			
			




			19.02.2024

						Große Resonanz: Zahlreiche Bewerber:innen für die Bühnenakademie

				TONALi freut sich über ein großes Interesse an der Bühnenakademie

				


			















Alle News









Bei uns organisiert, spielt und hört die Jugend klassische 
Musik
Mach’ mit …








	




	


Ausgewählte Veranstaltungen














Fr 23.02.
15.00 
TONALi Galerie 




COLOR FALL – LOST PAINT
Klaus Frahm 
TONALi Galerie


Kurzinfo



Do 14.03.
19.30 
TONALi SAAL




Aus dem Leben des Pierrot Lunaire
Filminstallation & Konzertperformance
+++ Fällt aus +++


Kurzinfo




COLOR FALL – LOST PAINT
Klaus Frahm 
TONALi Galerie








Ausstellung




Kunst entsteht im Auge des Betrachters – machmal aber, ist etwas nicht als Kunst gemeint, verwandelt sich doch durch den Blick in Kunst.




Ein bedeutender Anteil von Klaus Frahms Fotografie handelt von Spuren, meist an Wänden. Spuren, die etwas erzählen und doch nicht alles preisgeben. Ein Teil dieser Ausstellung ist aus der nicht abgeschlossenen Serie „Lost Paint“, der andere Teil,




„Color Fall“ sind Impressionen während der De-Installation von Katharina Grosses Ausstellung „Als mein Vater Sand war“ bei Y8. 




Beide Serien thematisieren die spontane Reaktion auf Vorgefundenes.













Künstler:innen




Klaus Frahm – mehr  …









Öffnungszeiten 




Die Ausstellung kann nach Vereinbarung jederzeit besichtigt werden. 
Bitte wenden Sie sich an die Galerie bzw. rufen uns unter 040 532 66271 an. 
Zudem können Termine auch mit Klaus Frahm vereinbart werden:  info@klaus-frahm.de









Ort




TONALi Galerie
Kleiner Kielort 6 / Hinterhof
20144 Hamburg




Karte


















Aus dem Leben des Pierrot Lunaire
Filminstallation & Konzertperformance
+++ Fällt aus +++








+++ Leider muss diese Veranstaltung krankheitsbedingt abgesagt werden +++









Programm




Pierrot Lunaire schlägt mit seiner surrealen, fragmentierten Traumwelt in den Bann und mutet in all seiner Melancholie erstaunlich modern an. Die von Schönberg gewählten Klänge – zwar atonal, aber noch nicht in der Zwölftontechnik notiert – werden zum Ausdruck tiefer innerer und seelischer Empfindungen. Gegliedert in dreimal sieben Gedichte scheinen die in Symbolen gehaltenen Erzählfetzen fast wie eine Social Media Timeline. Die Welt der tausend Möglichkeiten, die doch weitgehend außerhalb der eigenen Kontrolle liegen, wirkt so wie eine Analogie auf die kollektive Suche nach dem Selbst unserer heutigen Gesellschaft – frei, doch haltlos.




In diesem Sinne ist auch die Filminstallation des jungen Regisseurs Moritz Brachmann konzipiert. Surreale Traumbilder greifen die Geschichtsfragmente auf und begleiten den Hörer auf seinem Weg durch das ungewohnte Hörerlebnis. 




Im Anschluss an die kurze Pause bietet das Duo Interklang eine aktuelle Perspektive auf den Pierrot Lunaire: Die beiden Musiker Chris Drave (Violine) und Christian Renz (Klavier) improvisieren zu aussagekräftigen Zitaten aus den 21 Gedichten des Pierrot Lunaire und spielen mit Motiven und Stimmungen aus Arnold Schönbergs Schlüsselwerk der Moderne.  









Künstler:innen




Ensemble
Luis Leonard König (Flöte)
Liangchieh Yao (Violine)
Paula Breland (Klarinette)
Semin Jeon (Cello)
Yang Wu (Klavier)




Gesang
Teil 1: Tania Renz
Teil 2: Johanna Thomsen
Teil 3: Lisa Scheffler




Frank Maximilian Hube (Dirigat)









Ort




TONALi SAAL
Kleiner Kielort 3 – 5
20144 Hamburg




Karte









Tickets




Eintritt gegen Spende
Eine Reservierung ist möglich im TONALi Ticketshop
(Ermäßigung gültig für alle Besucher:innen bis 27 Jahre, Studierende, Auszubildende, sowie Menschen mit Behinderungen, Erwerbslose und Empfänger:innen von Hartz IV/Sozialhilfe)




Freie Platzwahl









Foto: Moritz Brachmann


















Sa 16.03.
17.00 
TONALi SAAL




Who‘s Afraid of…?
Boulangerie - Musik, Wein und Gespräche
Gastspiel



Kurzinfo



Do 21.03.
19.30 
TONALi SAAL




Carte Blanche
 Genie – Liebe – Wahnsinn und Verzweiflung
Schumann Quartett 



Kurzinfo




Who‘s Afraid of…?
Boulangerie - Musik, Wein und Gespräche
Gastspiel









Was ereignet sich da?
Unsere in Berlin und Hamburg etablierte Konzertreihe Boulangerie verbindet seit 2012 Konzert und Salon miteinander. Konzipiert als Hommage an Nadia Boulanger (1887–1979) und ihre legendären Pariser Salons widmen wir dieses Programm Komponistinnen aus fünf Jahrhunderten, deren Leben von Mut und Emanzipation geprägt war und ist.







Was wird besonders?
Die schwedische Komponistin Elfrida Andrée erwirkte eine Gesetzesänderung, damit sie Organistin in Göteborg werden konnte – dieses Gesetz wirkte sich auch auf das Telegraphistenamt aus, so dass Frauen fortan Telegraphistinnen werden durften. Vittoria Aleotti war trotz ihres Nonnenamtes als Komponistin anerkannt und durfte ihre Madrigale drucken lassen, Lili Boulanger gewann als erste Frau den begehrten Prix de Rome, und Monique Andrée Serf (Barbara) war die erste Frau, die als Chansonnière ihre Lieder selbst komponierte und textete, so dass man sie als erste Singer-Songwriterin bezeichnen könnte. Ebenfalls auf dem Programm steht eine Bearbeitung des Megahits Running up that Hill von Kate Bush, die mit ihrer autonomen Arbeit den Weg für viele weibliche Künstlerinnen bereitet hat und das berührende Postscriptum der Ausnahmekünstlerin Lera Auerbach, mit der das Boulanger Trio eine enge Zusammenarbeit verbindet.







Warum ist das was für mich?
Neben der Chance spannende Musik zu erleben, gibt es traditionell einen Ausklang bei Käse und Wein, bei dem die Zuhörer*innen  dazu eingeladen sind mit den Künstlerinnen und miteinander ins Gespräch zu kommen.









Programm









Das Boulanger Trio widmet sein 12. Album Komponistinnen, deren Leben von Mut und Emanzipation geprägt war und ist. Die schwedische Komponistin Elfrida Andrée zum Bespiel erwirkte eine Gesetzesänderung, damit sie Organistin in Göteborg werden konnte – dieses Gesetz wirkte sich auch auf das Telegraphistenamt aus, so dass Frauen fortan Telegraphistinnen werden durften. Fanny Hensel schaffte es am Ende ihres Lebens, aus dem Schatten ihres Bruders herauszutreten. Lili Boulanger gewann als erste Frau den begehrten Prix de Rome, und Barbara war die erste Frau, die als Chansonnière ihre Lieder selbst komponierte und vortrug, so dass man sie als erste Singer-Songwriterin bezeichnen könnte. Ebenfalls auf dem Programm steht das berührende Postscriptum von Lera Auerbach, mit der das Boulanger Trio eine enge Zusammenarbeit verbindet. Ergänzt wird das Programm durch drei aktuelle Songs von Rosa Linn, Alicia Keys und Kate Bush. 









Vittoria Aleotti (1575-1620), Io v‘amo vita mia (Bearb. Wolfgang Renz)




Elfrida Andrée (1841-1929), Trio Nr. 2 g-Moll




I. Allegro agitato
II. Andante von espressione
III. Finale. Rondo. Allegro risoluto




Barbara Strozzi (1619-1677), Che si può fare (Bearb. Wolfgang Renz)




Maria-Theresia von Paradis (1759-1824), Sicilienne (Bearb. Wolfgang Renz)




Lili Boulanger (1893-1918), Clairières dans le ciel (Bearb. Boulanger Trio)
Nr. 3 Parfois, je suis triste
Nr. 9 Les lilas qui avaient fleuri 
Nr. 11 Par ce que j’ai souffert 




Monique Andrée Serf (Barbara) (1930-1997), Göttingen




Kate Bush (*1958), Running Up that Hill




Lera Auerbach (*1973), Postscriptum (2008)









Traditionell gibt es einen Ausklang bei Käse und Wein, bei dem die Zuhörer*innen  dazu eingeladen sind mit den Künstlerinnen und miteinander ins Gespräch zu kommen.









Künstler:innen




Boulanger Trio – mehr…
Karla Haltenwanger (Klavier), Birgit Erz (Violine), Illona Kindt (Cello)









Ort




TONALi SAAL
Kleiner Kielort 3 – 5
20144 Hamburg




Karte









Tickets




25 € / erm. 10 € inkl. Büffet
An der Abendkasse und im Vorverkauf im TONALi Ticketshop
(Ermäßigung gültig für alle Besucher:innen bis 27 Jahre, Studierende, Auszubildende, sowie Menschen mit Behinderungen, Erwerbslose und Empfänger:innen von Hartz IV/Sozialhilfe)




Freie Platzwahl









Foto: Irene Zandel


















Carte Blanche
 Genie – Liebe – Wahnsinn und Verzweiflung
Schumann Quartett 









Was ereignet sich da?
Ein Konzert mit einem erfahrenen, erfolgreichen Streichquartett, toller Musik und einer abwechslungsreichen Atmosphäre.







Was wird besonders?
Die Darbietung und das gemeinsame Erleben der gespielten Werke.







Warum ist das was für mich?
Weil es um die Urinstinkte von uns Menschen geht – nämlich um Lebenskampf, Liebe, Stärke und auch innere Zerrissenheit.









Programm









Wir möchten Sie auf ein fesselndes Programm aufmerksam machen, das wir für Sie zusammengestellt haben. Freuen Sie sich auf ein klassisches Konzert, das auf moderne Weise interpretiert wird und Werke einiger der bedeutendsten Komponisten präsentiert. Als kleiner Vorgeschmack wird ein besonderes Highlight des Abends Leos Janáčeks Quartett Nr. 1, die „Kreutzersonate“, basierend auf der Novelle von Tolstoi, sein.




Das Schumann Quartett freut sich darauf, Sie herzlich willkommen zu heißen und gemeinsam einen unvergesslichen Abend zu erleben.









Künstler:innen




Schumann Quartett – mehr…
Erik Schumann, Ken Schumann, Veit Hertenstein, Mark Schumann









Ort




TONALi SAAL
Kleiner Kielort 3 – 5
20144 Hamburg




Karte









Tickets




25 € / erm. 10 € 
An der Abendkasse und im Vorverkauf im TONALi Ticketshop
(Ermäßigung gültig für alle Besucher:innen bis 27 Jahre, Studierende, Auszubildende, sowie Menschen mit Behinderungen, Erwerbslose und Empfänger:innen von Hartz IV/Sozialhilfe)




Freie Platzwahl









Foto: Eva-Marie Richter


































Alle Veranstaltungen










Wir laden nicht an den gedeckten Tisch. Wir laden in die Küche

Koch’mit …







	




	


Dank









































































































Weitere Partner
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T.ree - Jetzt bewerben
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